
 

Evidenz Update: Schlaganfall
und Multiple Sklerose

Alles auf einen Blick:

Fortbildungspunkte 22

Kosten 340,00 €

Zielgruppe Physiotherapeuten, Ergotherapeuten,
Logopäden

Teilnahmebescheinigung

Der Schlaganfall und die Multiple Sklerose zählen zu den häufigsten und
komplexesten neurologischen Krankheitsbildern in der therapeutischen Arbeit.
Beide Erkrankungen bringen individuelle, oft dynamische Einschränkungen mit
sich und stellen hohe Anforderungen an klinisches Denken, therapeutische
Anpassungsfähigkeit und fundiertes Fachwissen. 

Die wissenschaftlichen Erkenntnisse zu motorischem Lernen, Neuroplastizität,
funktionellem Training und Belastungssteuerung entwickeln sich kontinuierlich
weiter – und erfordern regelmäßige Updates für die praktische Arbeit. 

Der Präsenzkurs „Evidenzupdate Schlaganfall und Multiple Sklerose“ richtet sich an
Therapeuten, die Menschen mit neurologischen Erkrankungen behandeln und ihr
Wissen zu aktuellen evidenzbasierten Therapieansätzen gezielt auffrischen
möchten. Im Fokus stehen praxisrelevante Studienergebnisse, funktionelle
Konsequenzen für die Therapiegestaltung und moderne Trainingskonzepte, die
sich direkt im Alltag umsetzen lassen. 

Die Teilnehmer erhalten einen kompakten Überblick über neue Empfehlungen zur
Befunderhebung, therapeutischen Prioritätensetzung und alltagsrelevanten
Übungsgestaltung. Es werden aktuelle Ansätze zur Behandlung von Gang- und
Gleichgewichtsstörungen, Spastik, Fatigue, Koordinationsproblemen und
sensomotorischen Defiziten vorgestellt. Dabei werden sowohl die Unterschiede
zwischen Schlaganfall und MS als auch übergreifende Prinzipien betont –
insbesondere mit Blick auf Bewegungssicherheit, Teilhabe und funktionelle
Zielsetzungen. 

Im Mittelpunkt des Kurses steht das praktische Ausprobieren, Erleben und
Anleiten. Alle Inhalte werden durch Demonstrationen, Kleingruppenarbeit und
konkrete Fallbeispiele vertieft – mit direktem Bezug zum therapeutischen Alltag und
in Abstimmung zur interdisziplinären Arbeit und Leitlinien. Dieser Kurs richtet sich
an Therapeuten aus der Neurologie, Geriatrie und Rehabilitation, die ihre
Behandlungskompetenz für Patienten mit Schlaganfall oder Multipler Sklerose auf
dem aktuellen wissenschaftlichen Stand weiterentwickeln möchten – fundiert,
kompakt und praxisnah.

Inhalte
Pathophysiologische Grundlagen des Schlaganfalls und der Multiplen
Sklerose (inkl. neuroplastischer Mechanismen, Krankheitsverlauf und
funktioneller Auswirkungen)
Motorische und nicht-motorische Störungen beider Krankheitsbilder (z.B.
Paresen, Spastik, Ataxie, Fatigue, Wahrnehmungsstörungen, Tremor,
Kognition)
Gang- und Gleichgewichtsstörungen: Analyse und therapeutische
Intervention (inkl. Stand- und Gehsicherheit, Sturzrisiko,

Standort

München

Termin(e)

Kursbeginn: November 2026
17.11.2026–19.11.2026
Stundenanzahl: 22 UE

Kurszeiten
Dienstag 15:00–19:00 Uhr
Mittwoch 09:00–17:00 Uhr
Donnerstag 09:00–14:00 Uhr
Kursbeginn: July 2027
09.07.2027–11.07.2027
Stundenanzahl: 22 UE

Kurszeiten
Freitag 15:00–19:00 Uhr
Samstag 09:00–17:00 Uhr
Sonntag 09:00–15:00 Uhr

Weitere Informationen

Dozent
Daniel Völker

Veranstaltungsort
Döpfer Akademie Fort- und Weiterbildung
Würzburger Straße 4
80686 München

Ihre Ansprechpartner

Carolin Göppel
Tel: 089 547179-38
E-Mail: c.goeppel@doepfer-akademie.de

Eveline Schmauß
Tel: 089 54 71 79-38
E-Mail: e.schmauss@doepfer-akademie.de
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Reaktionstraining, Mobilität)
Tonusregulation und Spastikmanagement (passive und aktive Techniken,
Positionierung, funktionelles Arbeiten unter erhöhter Muskelspannung)
Rumpfstabilisation und Bewegungskontrolle (gezieltes Training zur
Verbesserung der Körpermitte und intermuskulären Koordination)
Neurophysiologische Trainingsprinzipien in der Therapie (motorisches
Lernen, Bewegungsautomatisierung, externe Reize, sensorisches
Feedback)
Krafttraining, Koordination und Belastungssteuerung in der neurologischen
Therapie (evidenzbasierte Umsetzung für Alltag, Praxis und Reha-Umfeld)
Umgang mit Fatigue bei Multipler Sklerose (therapeutische Strategien,
Belastungstoleranz, Alltagsanpassung)
Auswahl und Anwendung relevanter Assessments (z. B. TUG, 10-Meter-
Gangtest, Berg-Balance-Skala, Motricity Index, Fatigue-Skalen)
Patientenedukation und Selbstmanagement (Motivation,
Verhaltensänderung, Umgang mit Ängsten und Unsicherheit)
Fallbesprechungen aus der neurologischen Praxis (klinisches Denken,
Therapieplanung, Erfahrungsaustausch)
Praktisches Arbeiten im Präsenzformat (Partnerübungen,
Kleingruppentraining, Demonstrationen, Therapieplanung)
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